
 
 

 

 

G

Hygien

Regenw
Gewinnun

durc
Pla

neconta
(

 

wassernu
ng von Br
ch upcycl
astikflas

So

 

Ve

ainer In
(Bauen,

utzung zu
rauchwa
ling von 
schen 

olartherm
durch

erschatt
durch 

hamban
, Erhalte

 

 

 

 

 

 

ur 
asser 

mieanlag
h upcyclin

ung und 
Konstruk

ne Mod
en, Leb

 

 

 

 
B

e für wa
ng von W

 

 Kühlung
ktion 

ulmehrw
ben verb

Biogasan

rmes Bra
Weißblech

 

g 

wert fü
bessern

 

lage aus
der Nu

auchwas
hdosen 

Verti
durch 

Plas

r Handw
n) 

s den Em
utzer 

sser 

ikale Gär
upcyclin

stikflasch

werker 

missionen

rten 
ng von 
hen 

 

 

n 



2 

 

INHAMBANE 

 
 
 
 
TEILNEHMER 

Projektleiter BS 15 
Rainer Maehl 
Projektleiter BS 13 
Nico Laude 
 
Richtet sich an alle SuS der 
BS. 

LAUDE, NICO 
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HYGIENECONTAINER PERSPEKTIVEN 

GESUNDHEIT 

Menstruationstassennutzung, Seifennutzung, 

Schattenkonstruktion 

VERSORGUNGSTECHNIK 

Windenergie, Solarthermie, Methangasnutzung  

ENTSORGUNGSTECHNIK 

Abwasserreinigung, Regenwassernutzung 

ERNÄHRUNG 

Vertikale Gärten, Kompostierung, Bewässerung 

ZIELSETZUNG 

Der Hygienecontainer soll die hygienische Situation der 

Menschen verbessern. In erster Linie soll er Mädchen und 

Frauen mehr gesellschaftliche Teilhabe und ein neues 

Selbstbewusstsein ermöglichen. 

Mit Hilfe des Hygienecontainers können technische Systeme 

installiert werden, die Modulcharakter haben. 

Die Module sind als handwerkliche Bausteine gedacht, die 

Kopiert, vervielfältigt und überall mit heimischen 

Materialien neu erbaut, gewartet und Instand gehalten 

werden können. Wir bilden aus! 
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ENTSORGUNGSTECHNIK 

ENTSORGUNGSTECHNIK •ABWASSERREINIGUNG• BS 13 
Wenn das Abwasser nicht benutzt wurde um zu verfaulen, muss es 
gereinigt werden. Einfache mechanische Verfahren und Pflanzen 
können das Wasser in den Zustand bringen, dass es an das 
Ökosystem zurück gegeben werden kann, ohne die Umwelt zu 
belasten. 

ENTSORGUNGSTECHNIK •REGENWASSERNUTZUNG• BS 13 
Das Regenwasser ist eine kostbare Ressource um, das 
Grundwasser zu schonen. 
Mit einem einfachen System wird es gesammelt und kann als 
Brauchwasser verwendet werden. Hier ist es am wichtigsten 
zusätzlich pädagogisch zu arbeiten, das dieses Wasser nicht als 
Trinkwasser verwendet wird! 
 

ERNÄHRUNG 

ERNÄHRUNG• VERTIKALE GÄRTEN• BS 
Mit vertikalen Gärten wird das Mikroklima verbessert und 
landwirtschaftlicher Platz gewonnen, der die Subsistenzwirtschaft 
unterstützt, wenn kein eigenes Ackerland vorhanden ist. 

ERNÄHRUNG• KOMPOSTIERUNG • BS  
Mit Hilfe von Kompostierung wird Dünger gespart und Ressourcen 
werden geschont. 

ERNÄHRUNG• BEWÄSSERUNG • BS 13 
Eine gezielte Bewässerung schützt das Grundwasser.  
 

 

 


